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Mgentfitte

Organ Ux fdjtoeijertfdjett %xmt.
XX. gatjrganß.

Per äftjmei;. Ptlttärjeitfdjrtft XL. 3a|)rgang.

»afel* 19. (Septem&er 1874. Mr. 39.

©rfdjelnt In roJdjcntlfdjen Stummem. SDer !Btei« per ©emePet ip franfo fcutdj bfe ©djweij gr. 3. 50.
SDte SBepettungen wetbm biteft an „8. ©tytoabe, SBerta§3tiit<6IjanMmtit in Safel" abttfPtt, ber Setrag wirb vei ben

au«wättfgen Slbonnenten fcutdj Stadjnatjme erhoben. Sm Sluälanbe nehmen alle SBudj^anbtungen SBeftedungen an.
Sßetantwoitlldje SRebaftion: DbetP SBtetanb unb SRaJot »on ©Igger.

3ttbatt: SDer Srnppensufammenjug im Äanton Sefftn. (gortfeftung.) SDet ©efeftentwutf über bie neue SRltftäroiganl«
fation. (gortfeftung.) G. Fraysse, Nouvelle 16gislation du recrutement de l'arm<5e etc. Reglement sur l'exerelce et les
manceuvres de l'infanterie beige. — Sluälanb : SDeutfdjlanb: Sruppenübungen be« XI. Slrmeeforp«; SDie Äenferoenfabrlf ju
ÜRatnj; DePerreldJ: SDa« SBcrfudjäfdjteßen am ©teinfelbe.

£er 2ruMeit$ttfttmtnenjtt(} im Danton Seffln.

(gortfeftung.)

2. © t e 33 r i g a b e ¦ W a n 5 u c r.
Sfiadj Slbmacjdfj ber Umgetjungäfolonne über ben

sßafj Golumbe burdfj baä SBal pora nad) Olioone
uub gegen SBiaäca roar baä 9lo^forpS unter
Oberft SlmSRljrjn formirt, roie folgt:

3 ©ragonepÄompagnien,
1 ©cSüfeenbatatUon (12),
3 3nfanterle«8aiatUone (13, 32 unb 77),
2 Batterien (eine leiste 12, eine fernere 3),

unb Ijätte oor Dazio grande am 26. Sluguft ben

erften .Sufammenftofj mit bem ©übforpä unter
Oberft SBernaäconi, befte^enb auä:

4 3nfonterie«8atolHonen (2, 8, J2 unb 25),
Vi ©djü&en=33atatllon (13) unb
1 SBatterie (leiste 21).

SSon biefen Sruppen roaren jeboeb SBataitton 25
unb bie ©djüfeen nadj SBiaäca jur ©eefung beä

S8leiiio=2;bo.leä betadjirt.
Slm 2. SRarfdjtage beä ©roä ber ©ioifion, bem

25. 9luguft, roaren bie 3 ©ragoner=Äompagnien
fcljon biä jum ©efilee oon Dazio grande unb über

baffelbe Ijinauä nadj gaibo oorgegangen unb fanben
Unteren Ort oom geinbe unbefeljt. Slnftatt fidj
nun einfadj auj'ä SBeobadjten ju befdjränfen, febeint

eä, nadj unä zugegangenen 9Ritttyeitungen, baf3 bie

betreffenbe ©tagoner=Äompagnie an ber £ete itjre
Slufgabe rooljl nidjt ganj ridjtig erfaßt unb fidj ju
Diel auf's gedjten gelegt tjabe. ©aburdj rourbe fie

im Grnftfatte in eine fritifetje Sage gekommen fein!
Slcadj ben Slnftrengungen ber beiben legten Sage

er|a)ien eä nidjt metjr roie billig, roenn ber 26.2lu=

guft neben einer leidjten ©efedjtäübuug §auptfddjlid)
^gur SRutje beftimmt rourbe.

©ine SRefofliioäjirung ber ©teHung beä ©übforpä

bei Dazio grande unb Sßrato lief} fidj genügenb

mottoireu, unb fo rourbe eine foldje angeorbnet,
um ben ©egner jur (5ntroicfelung ju »eranlaffen. —
„fytr Sluäfüfjrung beftimmte ber Oberft SlmD^tjn
baä «Scbütjenbataitton 12, baä ^nfanteriebataitton 13,
bie leidjte SBatterie 12 unb bie ©ragoner unb Ijielt
ben SReft beä Äorpä gebeeft in SReferoe. Sßon lefc*

terer rourbe 1 Äompagnie (oom SBataillon 32) jur
SBeobadjtung beä ©ebirgäpfabeä oon (Satto betda^irt.

©ie SBortruppen beä ©egnerä fönnten in ber

gront jiemlidj raidj jurüdfgebrängt roerben, unb

audj ber gegen Gatto betadjirten Äompagnie gelang
eä balb, ben linfen Sllialranb oom geinbe ju fäu=

bixn unb bamit ber SBatterie 12 bei gieffo einen

gefiederten Slufftettungäraum ju. fdjaffen, aber bann

müfjte baä ©efedjt füblidj ber Strafjenbiegung oou
SRobi balb jum Stehen fommen, roeil ber ©egner
ernfttietjen Sßiberftanb leiften ju roollen fdjien. ©er
3roecf roar erreidjt, unb nadj einigen angeorbneten

SBertljeibigungämafjregeln befaßt ber Oberft baä

Slbbredjen beä ©efedjtä.

©pdt Slbenbä lief im Hauptquartier beä <Süb=

lorpä bie telegraptyifdje ^Reibung ein, bafj bie Um--

geljungätolonne über ben (Solumbe--Spaf3 in Olioone
eingerücft fei. ©aburdj änberte fidj bie ©ituation
beä Äorpä allerbiugä in etroaä, allein bei ber meljr
roie genügenb ftarfen SBefefeung oon SBiaäca unb

bei ben ber bortigen £ofal=SBerttjeibigung öufierft
günftigen 5terrain*SBerf)ättniffen braudjte man für
bie Offenfjaltung ber SRücfjugälinie burdjauä feine

SBeforgnifj ju Ijegen. —
©er eigentlidje Slngriff gegen baä ©efilee oon

Dazio grande roar für ben 27. Sluguft feftgefefct.

©er Oberft SlmeRtjon biäponirte für biefen Slngriff
barjtit, ftdt) balb möglidjft ber §äufer »on Dazio
grande ju bemädtjtigen unb biefe Sotalität jum
spioot=Sßunft einer mit ber geuerlinie aümdljlig
auäjufüljrenben 2infä*<S^nienlun8 ju benufcen, tn,
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Die Brigade-Manöv cr.
Nach Abmarsch der Nmgehungskolonne über den

Paß Columbe durch das Val Piora nach Olivone
nnd gegen Biasca war das Nordkorps unter
Oberft AmRhyn formirt, wie folgt:

3 Dragoner-Kompagnien,
1 Schützenbataillon (12),
3 Infanterie-Bataillone (13, 32 und 77),
2 Batterien (eine leichte 12, eine schwere 3),

und hatte vor Ossici granàe am 26. August de^n

ersten Zusammenstoß mit dem Südkorps unter
Oberst Bernasconi, bestehend aus:

4 Infanterie-Bataillonen (2, 8, 12 und 25),
'/z Schützen-Bataillon (13) und
1 Batterie (leichte 21).

Von diesen Trnppen waren jedoch Bataillon 25
nnd die Schützen nach Biasca zur Deckung des

Blenio-Thales deiachirt.
Am 2. Marschtage des Gros der Division, dem

25. August, waren die 3 Dragoner-Kompagnien
schon bis zum Defilee von O»«i« Zrsriàe und über

dasselbe hinaus nach Faido vorgegangen und fanden
letzteren Ort vom Feinde unbesetzt. Anstatt sich

nun einfach auf's Beobachten zn beschränken, scheint

es, nach uns zugegangenen Mittheilungen, daß die

betreffende Dragoner-Kompagnie an der Tete ihre
Aufgabe wohl nicht ganz richtig erfaßt und sich zu

viel auf's Fechten gelegt habe. Dadurch würde sie

im Ernstfalle in eine kritische Lage gekommen sein!

Nach den Anstrengungen der beiden letzten Tage

erschien es nicht mehr wie billig, wenn der 26.

August neben einer leichten Gefechtsübung hauptsächlich

^zur Ruhe bestimmt wurde.
Eine Rekognoszirung der Stellung des Südkorps

bei Da«!« izranàs und Prato ließ sich genügend

motiviren, und so wurde eine solche angeordnet,
nm den Gegner zur Entwickelung zu veranlassen. —
Zur Ausführung bestimmte der Oberst AmRhyn
das Schützenbataillon 12, das Jnfanteriebataillon 13,
die leichte Batterie 12 und die Dragoner und hielt
den Nest des Korps gedeckt in Reserve. Von
letzterer wurde 1 Kompagnie (vom Bataillon 32) zur
Beobachtung des Gebirgspfades von Catto detaHirt.

Die Vortruppen des Gegners konnten in der

Front ziemlich rasch zurückgedrängt werden, und
auch der gegen Catto detachirten Kompagnie gelang
es bald, den linken Thalrand vom Feinde zu
säubern und damit der Batterie 12 bei Fiesso einen

gesicherten Ausstellungsraum zu, schaffen, aber dann

mußte das Gefecht südlich der Straßenbiegung von
Rodi bald zum Stehen kommen, weil der Gegner
ernstlichen Widerstand leisten zu wollen schien. Der
Zweck war erreicht, und nach einigen angeordneten

Vertheidigungsmaßregeln befahl der Oberst das

Abbrechen des Gefechts.

Spät Abends lief im Hauptquartier des Südkorps

die telegraphische Meldung ein, daß die

Umgehungskolonne über den Columbe-Paß in Olivone
eingerückt sei. Dadurch änderte sich die Situation
des Korps allerdings in etwas, allein bei der mehr
wie genügend starken Besetzung von Biasca uud

bei den der dortigen Lokal-Vertheidigung äußerst

günstigen Terrain-Verhältnissen brauchte man für
die Offenhaltung der Rückzugslinie durchaus keine

Besorgniß zu hegen. —
Der eigentliche Angriff gegen das Defilee von

0a«io gravas war für den 27. August festgesetzt.

Der Oberst AmNhyn disponirte für diesen Angriff
dahin, sich bald möglichst der Häuser von Da«!«

granàe zu bemächtigen und diese Lokalität zum

Pivot-Punkt einer mit der Feuerlinie allmählig
auszusührenden Links-Schwenkung zu benutzen, in
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